
Objekt :
Bearbeiter: Datum:

Schornstein:     Angaben bauseits oder Berechnung nach DIN EN 13384

wirksame Schornsteinhöhe m  
Form (cm) 

      rechteckig a = (cm) 

Bauart :

 kW/m² 0,9 0,75 0,5
 h 5 h 8 h 12 h
 kW

Aktive Oberfläche AGO  m²

spez. Nennl.  qGO,spez kW/m²
Aktive Oberfläche AGO m²
Gewählte Nennl. QN kW        (d  = Faktor 1,5)

Brennfläche/Feuerraumgrundfläche cm²

Feuerraumbreite bFR in cm  (midestens 22 cm)

Feuerraumlänge lFR  in cm

Seitenverhältnis 1:1 bis max. 1:2

Feuerraumumfang  UFR  in cm

Rostfläche A Ro cm²   

Breite cm    

Inhalt dm³   

Breite cm    

Länge cm    

Stand  04.05.2008

spez. Nennleistung qGO,spez

Speicherdauer tN  

Heizlast DIN, EN od. vereinbart

2. Berechnung der Wärmeleistung  (bei gegebener/gewählter aktiver Oberfläche)   nach TR OL   11.2.3

3. Berechnung des notwendigen Brennstoffdurchsatzes  nach TR OL 11.2.4.4

4. Berechnung des Feuerraums und der Heizgaszüge  nach  TR OL  11.2.5

mittelmin.  (-10%)

              Speicherdauer tN  (5, 8, 12 h)   h

Grundofenberechnung nach den Technischen Regeln   OL

Schornsteinquerschnitt cm²
quadratisch a (cm) =
rechteckig  b (cm) =

rund ø  =

max.  (+10%)

1. Berechnung der aktiven Oberfläche (Basis = nach DIN EN 12831 errechnete, bzw. vereinbarte Heizlast)

Feuerraumhöhe hFR min.    (-5%)  cm  

mittel             cm  

5. Rostfeuerung:    Rostfläche und Aschekasteninhalt  nach  TR OL 11.2.5.3

max.  (+5%)  cm  

Länge cm  

Höhe cm  

x 1000 = cm³
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Hinweis:    Unterer Heizwert 
    Holz = 4,0  kWh/kg   /   BB  = 5,6  kWh/kg 
Wirkungsgrad min = 76%  (Rechenfaktor 0,76)
Maximal zulässig nach TR OL  11.2.5:
                                Holz  15 kg  /  BB = 11 kg

leicht  
( l )

mittel 
( m )

schwer  
( s )

Glasflächen in der Feuerraumtür sind in die errechnete Oberfläche des Feuerraums nicht mit einzubeziehen. Die Wärmeleistung der 
Scheibe steht nur während des Abbrandes zur Verfügung und ist vom Hersteller der Tür anzugeben. Liegen keine Herstellerangaben vor, 
so wird die Gesamtinnenfläche des Feuerraums  (AoFRges)  incl. der Glasfläche bestimmt.                            Glasfläche =                        cm²

GlasBoFR AmA ⋅−⋅= 7,01260 &

BoFR mA &⋅= 1260

FRFRFR bAl /=

BFR mA &⋅= 140

)(2 FRFRFR blU +⋅=
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FRmitt U
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h

⋅−
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BRo mA &⋅= 70

NnAschekaste QV &⋅= 8,0

=                 +

Abstand Feuerraum / Züge zur Kachelwand  nein jaBei Abstand zwischen Feuerraum/ 
Heizgaszügen zur Verkleidung - 
Korrekturfaktor = 1,5 % je 1 cm Bauart =

cm

= 1260 ·
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kg= =

Feuerrauminnenfläche 
                            ohne Glasfläche
                               mit Glasfläche   =                        cm²  A oFR

Aschekasteninhalt

0,8 ·
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m 

m 

m 

Zug (cm²) Seite "a"   
(cm)

Seite "b"  
(cm)

1. Zug
2. Zug
3. Zug
4. Zug
5. Zug
6. Zug

Der Mindestquerschnitt beträgt

Zuglänge - Druckverlust nach Diagramm 15.8 (PHGZ)   m

Rechtwinklige Umlenkung 90°-Knick Diagr. 15.9 (PHGZ)

Runde Umlenkung 90° nach Diagramm 15.10 (PHGZ)

Eckige Wende 180° nach Diagramm 15.11 (PHGZ)

T-Stück/Prallplatte nach Diagramm 15.12 (PHGZ)

Förderdruck des Feuerraums  (PFR + PBrennraum) 

Förderdr. Verbrennungsluft (Raum)  ΔPmax  =  4 Pa (PB)

Förderdruck Verbrennungsluftleitung  ΔP sep. berechnen

Förderdruck für das Verbindungsstück  (PFV)

Notwendiger Gesamtförderdruck der Feuerstätte, incl.
Verbrennungsluftzuführung und Verbindungsstück in Pa

Eintrittstemperatur in die Heizgaszüge nach TR OL 15.2.5.5    = 650°C     oder nach Herstellerangabe

 Temperaturdifferenz  (Temperaturabnahme im Heizgaszug)                                        =           ·           =

Temperatur am Ende der keramischen Heizgaszüge           =

 In Rechnung gestellt:  12,5 m³ Verbrennungsluft ·                 kg Brennstoff  =  m³  Luft

13. Berechnung der fiktiven Wärmeleistung

Stand  04.05.2008

11. Berechnung der Abgastemperatur nach TR OL  15.3.3       (mittlere Mindesttemperatur = 180°C)

   Pze

10. Ermittlung der Summe des Förderdrucks  nach  TR OL 15.3.4

8. Berechnung der Zugquerschnitte nach  TR OL  15.3.3.6;  15.3.3.7
          Mittlerer Zugquerschnitt  AZ  =   LZ,tats. ·  fA/l,(korr)   =   LZ,tats.                      m ·                   fA/l,(korr)   = AZ,mittel                   cm²

12. Berechnung des Verbrennungsluftbedarfs

7. Berechnung der Zuglängen nach TR OL  15.3.3.3;  15.3.3.4;  15.3.3.5  und Tabelle 15.2

9. Berechnung Bypass / Gasschlitz  nach  TR OL   15.3.3.8

        Minimale Zuglänge

        Maximale Zuglänge

6. Ermittlung des Abgasmassenstroms nach  TR OL 11.3.3

mittelZBy AA ,07,0 ⋅=

Nach TR OL Abs. 11.2.5.5  ist bei Eintritt in die Heizgaszüge eine Heizgastemperatur (ϑanfang)   von 650°C vorgesehen. Danach ergibt sich 
gemäß Abs. 15.3.3.1 ein Dimensionierungsfaktor  (ƒA/l)  für die Bauweise          leicht (l) von 88,5;       mittel (m) 73,5;       schwer (s) 63,5

Ist Anteil der wärmeabgebenden Flächen  des Heizgaszuges         > 50 %         50 - 30 %      < 30 %  Korrektur des Faktors nach Tabelle 15.2.
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In den Grenzen von   LZ,min   und   LZ,max   beträgt die (frei wählbare) mittlere gleichbleibende Zuglänge                      Lz 

Bei Heizgaszüge mit abnehmendem Querschnitt sollte ausgehend 
von Az,mittel der erste, größere Zugquerschnitt ca. 30% über dem 
mittleren Querschnitt liegen und der letzte, kleinere Zug ca. 80% 
des mittleren Querschnitts betzragen.
Dabei ist                                                                          

3,1,, ⋅= mittelzanfangZ AA

8,0,, ⋅= mittelzendeZ AA

Umlenkung 20% 
größer als Folgezug

Bkg
m mV &⋅= ³5,12

BLF mkWP &⋅= 8

FVBHGZFRZe PPPPP +++=
PFR   ist  PTür  +  PBrennraum 

         PTür           ist vom Hersteller anzugeben.
         PBrennraum   ist bei vorgefertigten Feuer-
                  räumen vom Hersteller anzugeben.

Konventionell errichteter Feuerraum        = 2 Pa
mit Umlenkung innerhalb d. Feuerraums  = 5 Pa

PHGZ    nach TR OL  15.3.4   
PB       Verbrennungsluftleitung nach Abs. 5.2  
            oder Tabelle 19.8
             - aus dem Aufstellraum Δ Pmax = 4 Pa
PFV      sind  TR OL   Diagramm  7.5  zu 
            entnehmen.

   2,9 √ 650
   7,3 √ 650

Dimensionierungsf.  fA/l

10 cm²=               cm²

· 1,3 =

· 0,8 =

0,07 ·
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Zur Ermittlung des Abgasmassenstroms ist in Abhängigkeit der Verbrennungstechnik von unterschiedlichem Luftüberschuss auszugehen 
der für die Verbrennung von Holz und Braunkohlenbriketts (BB) je mit unterschiedlichen Werten anzusetzen ist.
                                                                                                                                                               Holz        BB
                                            Für den Abbrand mit offener Feuerungstür gilt der Faktor            a m   =    4,72           ---
Mit entsprechender Einstelleinrichtung für die Verbrennungsluft an der Feuerungstür              am   =   4,13          4,11
                        Mit elektronisch geregelter Verbrennungslufteinstellung git der Faktor             a m   =   3,65          3,16

Bm mam && ⋅= = =                           g/s

Faktor  am =

                 °C
tatsZHGZ L

m
a

,•=Δ Δ

&
ϑϑ -                 °K

HGZrittEHGZ ϑϑϑ Δ−= int                   °C

In Rechnung gestellt:  8 kW · kg Brennstoff = fiktive Wärmeleistung in kW

Korrektur des Dimensions-
faktors nach Tabelle 15.2 

Dimensionierungsf.  fA/l,korr

Nach TR OL  Diagramm 15.13 bis 15.15
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